
Turbulente Jagd aufs liebe Geld
Von Andrea Döppenschmitt

Hasselbach. Vogelgezwitscher, der
Duft von Erde und Tannen: Das ist
Natur pur. Aber nicht im Weilroder
Forst, sondern auf der Bühne des
Saalbaus der Gaststätte „Zur Kro-
ne“. Mit Tannen und einer kleinen
Hütte, kunstvoll dekoriert von Wil-
li und Tina Messinger, lud die grü-
ne Idylle zu einem kurzweiligen
Theaterabend des MGV Eintracht
unter dem Titel „Natur pur“ ein.
Zu feiern gab es am Premieren-
abend drei Geburtstage: Der erste
war das 75. Wiegenfest von Oma
Maria (Inge Heuser). Die hatte ihre
Kinder zur Feier in die Hütte einge-
laden. Wie sollte es jedoch bei Ge-
schwistern anders sein? Drei unter-
schiedliche Charaktere sorgten für
Konfliktstoff. Rudi, das stotternde
Muttersöhnchen, überzeugend ge-
spielt von Ingo Messinger, interes-
sierte sich nur fürs Essen. Die geizi-
ge Martha (Gaby Becher), die auch
gerne mal alle herumkommandier-
te, hätte lieber preiswerter gefeiert.
Nur Erich (Paul Messinger) fühlte
sich im Wald wohl, hatte aber unter
seiner Frau Lydia zu leiden.
Gabi Jeck spielte sich als über-
drehte Hygiene- und Modefanati-
kerin Lydia in die Herzen und ins
Zwerchfell der Zuschauer im aus-
verkauften Saal. Und während der
Abend mit einem Begrüßungs-
ständchen des MGV Eintracht har-
monisch begann, ging es dann sehr
streitlustig weiter. „Deine Frau ist
nur im Suff erträglich“, stotterte
Rudi.

„Nebelkrähe“ war im weiteren
Wortgefecht einer der netteren Aus-
drücke. Doch so zerstritten alle wa-
ren, als Oma Maria im Kamin ei-
nen schwarzen Beutel mit Geld fin-
det, sind sich alle einig: Jeder will
den Zaster. Um das heitere Chaos
komplett zu machen, kommen in
die Einöde noch ein Insekten-
sammler (Bernd Hafeneger), ein
gut gebauter Waldarbeiter (Jörg
Hill) ein vermeintlicher Polizist
(Uwe Mewitz), eine schokoladen-
süchtige Walkerin (Jessica Rumpf)
und ein skrupelloser Immobilien-
makler (Thomas Weber), der mit
Lydias und Erichs Tochter Christi-
ne (Manuela Messinger) befreundet
war. So artete die Geburtstagsfeier
in eine bissig-witzige und turbulen-
te Jagd auf das Geld und den dazu
gehörigen Dieb aus.
Das Publikum lachte und fieber-

te mit den Akteuren, denen die Rol-
len auf den Leib geschrieben wa-
ren. „Wenn ich mich für ein Stück
entscheide, dann weiß ich schon

gleich, wer welche Rolle spielt“, ver-
riet Reinhold Heuser, der zusam-
men mit Klaus Rumpf die Theater-
gruppe organisiert und leitet. Seit
Mitte Januar begleiteten die beiden
die Proben, die zwei bis drei Mal in
der Woche stattfanden. Am Sonn-
tag vor der Generalprobe gab es
noch einen intensiven Probentag.
Das Ergebnis war ein perfekt insze-

niertes Stück, hinter dem zwar viel
Engagement und Arbeit stand, dem
man aber vor allem den Spaß aller
Akteure am Theater anmerkte. Für
einen perfekten Theaterabend
dankte Klaus Sommer nicht nur
den Schauspielern auf der Bühne,
sondern auch den vielen Helfern
hinter den Kulissen. Ohne Mirjana
Brendel, die für die Maske verant-

wortlich war, hätte es keinen ein-
drucksvollen blauen Fleck auf Jörg
Hills Stirn gegeben. Und kein Vo-
gelgezwitscher ohne Michael
Rumpf in der Technik. Der Applaus
am Ende galt dem ganzen Team,
besonders aber wohl den beiden
echten Geburtstagskindern am
Freitagabend: Bernd Hafeneger
und Klaus Rumpf.

Rudi (Ingo Messinger), Lydia (Gabi Jeck), Martha (Gaby Becher) und Erich (Paul Messinger) sind sich aus-
nahmsweise mal einig: WilhelmWürmlein (Bernd Hafeneger) muss der Dieb sein. Fotos: Döppenschmitt
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Ärzte, Apotheken und
Notrufe
Ärztliche Notdienste: über

Rettungsleitstelle, Tel. (06172)
19222.

Zahnärztlicher Notdienst:
Rettungsleitstelle, Tel. (06172)
19222.

Apothekendienst: Saalburg-
Apotheke, Hauptstr. 13 b,
Wehrheim, Tel. (06081) 56090;
Ursula-Apotheke,
Niederreifenberg, Hauptstr. 16,
Tel. (06082) 1203 (ab 19 Uhr
übernimmt Taunus-Apotheke,
Schmitten, Schillerstr. 6, Tel.
(06084) 2292, den Dienst);
Weiltal-Apotheke, Weilrod,
Birkenweg 1, Tel. (06083)7 88.

Behörden
Gemeindeverwaltung: 8.30–12 Uhr,

Am Senner 1, (06083) 95090.

Herzlichen
Glückwunsch
Ottmar Rühl, Unterdorfstr. 21, wird

87 Jahre; Else Härter, Eichenstr.
2, wird 80 Jahre.

Osterfeuer in
Gemünden

Gemünden.Wie in jedem Jahr ver-
anstaltet die Wehr auch dieses Mal
ein Osterfeuer. Es wird am Oster-
sonntag, 8. April, ab 17 Uhr auf
dem Gemündener Festplatz ent-
zündet. Dabei gibt es natürlich
auch die berühmten ersten Grill-
würstchen des Jahres vom holzge-
feuerten Rost. Auch musikalische
Unterhaltung wird den Gästen ge-
boten. Die Organisatoren freuen
sich auf viele Gäste. (gst)
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Mit einer
Massage
entschul-
digt sich
Lydia (Ga-
bi Jeck)
bei Hart-
mut Ham-
mer (Jörg
Hill) für
den Schlag
auf den
Kopf.

„Zehn Jahre sind genug“
Von Edith Höflinger

Emmershausen. „Knapp
zehn Jahre im geschäfts-
führenden Vorstand ge-
nügen“, machte die Ver-
einsvorsitzende des Sport-
vereins Frisch Auf 1926
schon während der Gene-
ralversammlung vor ei-
nem Jahr auf ihren Rück-
tritt aufmerksam. Bei der
jüngsten Versammlung
stand Katja Jokiel-Gon-
dek im Saal des Emmers-
hausener Bürgerhauses
nicht mehr für den Ver-
einsvorsitz zur Verfü-
gung. Grund: „Ich bin als
Polizeibeamtin sehr ein-
gebunden.“ Die Vereins-
und Vorstandsarbeit, „die
mit etlichen Verpflich-
tungen verbunden ist, hat
mir sehr viel Spaß ge-
macht“, betonte die bis-
herige Vereinschefin. Die
Teilnahme an Sitzungen,
Fest- und Glückwunsch-
Besuche, Grabreden bei
Beerdigungen, die Orga-
nisation von Veranstal-
tungen sowie das Einho-
len von Genehmigungen
und der Verbandsschrift-
verkehr seien nur ein Teil
dessen, was die Vereins-
funktion ausmache. Als
arbeitsintensiv bezeichne-
te die Noch-Vorsitzende
die vielen Vertragsver-
handlungen, die im ver-

gangenen Jahr mit der
Gemeinde bezüglich des
Jugendzentrums und des
Umbaus des Sportler-
heims zu führen waren:
Im August 2006 wurden
zwei Verträge mit der Ge-
meinde abgeschlossen.
Der Pachtvertrag der
Sportanlage für 30 Jahre
und ein Vertrag über die-
Nutzung des Sportler-
heims als Jugendzentrum
für zunächst zehn Jahre.
„Von den damit verbun-
denen Arbeitskreissitzun-
gen ganz abgesehen“, er-
gänzte Jokiel-Gondek das
Spektrum und dankte
den Vorstandsmitgliedern
sowie den Aktiven des
Vereins, bevor Emmers-
hausens Ortsvorsteher
Bernd Müller Lob und
Dank für „sehr gute Ar-
beit“ aussprach und so-
gleich als Wahlleiter ver-
buchen konnte, wer die
Nachfolge antreten wird
(siehe Kasten unten).
Doch zuvor wurden

verdiente Mitglieder für
50-jährige Mitgliedschaft
geehrt und anschließend
auch alle zu Ehrenmit-
gliedern ernannt. Die Vo-
raussetzungen dafür –
50-jährige Mitgliedschaft
und die Vollendung des
65. Lebensjahres im
Wahljahr – lagen bei fol-
genden Sportlern vor: Ri-

chard Rühl, Günter Die-
tel, Günter Jung, Gerhard
Zurbuch und Horst
Kaunzner.
Dass die Kinder- und

Jugendarbeit im Sportver-
ein Frisch Auf jetzt wie-
der boomt, sei Jutta Lang
aus Gemünden zu ver-
danken, mit der man eine
prima Übungsleiterin
fürs Kinderturnen gewon-
nen habe, hieß es vor
dem Rückblick ins ver-
gangene Vereinsjahr, bei
dem es vor allem um das
80-jährige Bestehen des
Sportvereins ging: „Statt
einem Fest wurden schö-
ne und erfolgreiche Ver-
anstaltungen durchge-
führt“, sagte Jokiel-Gon-
dek. Dann hatten die ver-
schiedenen Abteilungslei-
ter das Wort: Marco Butz
berichtete von der
schlechten Resonanz der
„so gut wie nicht mehr
aktiven“ Fußballer beim
Training. Brigitte Rühl
hingegen konnte mit den
Läufern aufwarten, die
„fleißig trainierten und
an etlichen Wettkämpfen
teilnahmen“. „Viel unter-
wegs“ waren laut Brigitte
Buhlmann auch die Rad-
fahrer. Und die beiden
Tanzgruppen von Sabine
Kappes waren besonders
an Fasching „sehr ge-
fragt“.

Brigitte Buhlmann führt den Verein
Emmershausen. Brigit-
te Buhlmann, bislang
stellvertretende Vorsit-
zende, wurde aus den
Reihen der rund 30
Sportler zur neuen Ver-
einschefin gewählt. Ein
Stellvertreter wird sat-
zungsgemäß erst wäh-
rend der nächsten Ge-
neralversammlung ge-
wählt.
In ihrem Amt bestä-
tigt wurden Brigitte
Rühl als Schriftführe-
rin, Stefan Maurer als
Ersatzkassierer, Erika
Schmidt als Leiterin der
Gymnastikabteilung so-

wie Martina Maurer als
Leiterin der Abteilung
Kinderturnen und
Leichtathletik. Weiter-
hin werden Sabine Kap-
pes das Kindertanzen
leiten, Reinhold Rühl
und Manfred Maurer
als Beisitzer fungieren
und Brigitte Buhlmann
wie seit eh und je die
Abteilungsleiterin der
Radsportler sein.
Neue Gesichter gibt

es indes im Festaus-
schuss: Barbara Meloth
und Marc Herbst wer-
den mit der neuen Bei-
sitzerin Katja Jokiel-

Gondek die Geschicke
der Festivitäten lenken.
Damit hat Jokiel-Gon-
dek Christian Horn ab-
löst.
Bei der Jugendver-
sammlung, die am 26.
Februar stattgefunden
hatte, war ebenfalls ge-
wählt worden, und
zwar Sabine Kappes als
Jugendwartin, Ann-Ka-
thrin Glaser als Stellver-
treterin und Fritz Me-
loth als Jugendsprecher;
in ihrem Amt bestätigt
wurden sie alle wäh-
rend der Generalver-
sammlung. (edi)
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Sabine Münstermann
(06081) 918616
tz-usingen@fsd.de
www.tz-usingen.de

Motorradfahrer
stoßen zusammen
Altweilnau. Schon wieder ein
Unfall in der so genannten Re-
broff-Kurve: Auf der Landesstra-
ße 3004 sind gestern Nachmit-
tag gegen 13.50 Uhr zwei Mo-
torradfahrer zwischen dem
Schmittener Ortsteil Hunoldstal
und der Landsteiner Mühle zu-
sammengestoßen. Wie die Poli-
zei bestätigte, ist der Motorrad-
fahrer, der von der Landsteiner
Mühle kam, in der Kurve ins
Rutschen gekommen – vermut-
lich war er zu schnell gefahren.
Er berührte den entgegenkom-
menden Kradfahrer am Hinter-
rad. Dieser Mann kam darauf-
hin ebenfalls ins Rutschen. Bei-
de Motorradfahrer blieben
schließlich im Straßengraben
liegen. Sie wurden nach Anga-
ben der Polizei leicht verletzt.
An den Motorrädern entstand
Totalschaden. (she)

So präsentierte sich der Vorstand des Emmershausener Sportvereins Frisch Auf
nach der letzten Generalversammlung um die neue Vorsitzende Brigitte Buhl-
mann (vordere Reihe, links). Foto: Höflinger
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